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Slllc ftnb mir etngcfcboben

.jtt bie arofjeit 9Bcitenr)änbcI,
Unb lnic ©Ubbcn im ïfjeater
.v>ält baë Srîncffaf unë am ©ciitbcl.

finb mir einçjefcj)
Tiefen roär)W es an? als ßönig,
jjenen nur als Wlieb ber Sfcertge,

Unb fo fctjicbt unb jierjt es jeben,
Süßte es milf, im 3i>cltgcbväuae.

eben
deinen rief noct) eigner Söiffe

Slus beut Tuntel iu bie volle,
Sdjicffal fenft bie sjJ(Ciifd;cm.Hilfcv

SBie bev Sturm bic SJceeresmcfle.

Alleinige Anzeigen-Annahme: Annoncen-Expedition Rudolf Mosse, Zürich und deren Filialen, Insertionspreis: 70 Cts. die fünlgcspaltene Nonpareillezeile; Fr. 1.50 die
dreigespaltene Zeile Im Textteile Redaktion: Paul Altheer, Scheuchzerstrasse 65, Zürich. Tel. Hott. 31.75. Druck und Verlag: E. Löpfe-Benz, Rorschach. Tel. 3.91.

Der «Nebelspalter» erscheint wöchentlich. Abonnements nehmen alle Postbureaux, Buchhandlungen und der Verlag jederzeit entgegen. Der Preis beträgt in der Schweiz für
3 Monate Fr. 5.50, für 6 Monate Fr. 10.75, für 12 Monate Fr. 20. Der das Abonnement vom Verlag direkt beziehende in der Schweiz wohnende Abonnent und dessen

Ehefrau sind bei der Schweizerischen Unfallversicherungs-Gesellschaft in Winterthur gegen Unfälle in und ausser Beruf versichert und zwar mit je Fr. 1000. im Todesfall,
Fr. 2000. im Ganzinvaliditätsfall und Fr. 60. bis Fr. 1200. bei nur teilweiscr Invalidität. Der das Abonnement durch eine Buchhandlung und dergl. beziehende in der

Schweiz wohnende Abonnent und dessen Ehefrau gelten im gleichen Umfange als versichert, sofern sich der Abonnent direkt oder durch die Buchhandlung beim Verlag

schriftlich zur Versicherung anmeldet. Im Ausland kostet der Nebelspalter für 3 Mon. Fr. 8.50, für 6 Mon. Fr. 17., für 12 Mon. Fr. 31. - Nachdruck nur mit Quellenangabe.
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Alle
Allc sind wir eingeschoben

In die großen Wcltenhändcl,
Und wic PnPPen ini Theater
Hält das Schicksal nnS ani Bändel.

sind wir einqesch
Tiesen ivählt es ans als völlig,
^enen nnr als Glied der Menge,
Und so schiebt nnd zieht es jeden,
Wie es will, im Wcltgedränge.

oben
deinen rief noch eigner Wille
Ans dein Tnnkel in die Helle.

Schicksal lenkt die Menschenvölker
Wie der ^tnri» dic MeereSwclle.

Johann«, Silbcl

lZe-psltene ^eile Im lextteile Ro6s>ltiol>! ^ltkeer, Lelicuek-ei-str-lsse S5, Zliiiek. Natt. 31.75. llruclc i»>6 VerlsZi I-öpie-keai, Rors<:l>,à îel. 3.?l.
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